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► Nr.  VO/2019/07826-01
öffentlich

Lübeck, 01.08.2019
Antwort

Verantwortliche Bereiche:
1.110 - Personal- und Organisationsservice

Bearbeitung: Sabine Krüger (E-Mail: sabine.krueger@luebeck.de Telefon: 122-1140)

Anfrage gem. § 16 GO des BM Thorsten Fürter (BÜNDNIS 90 / DIE 
GRÜNEN): Datenschutzfortbildungen
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

19.08.2019 Senat Nichtöffentlich zur Senatsberatung
29.08.2019 Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anlass:
Anfrage des BM Thorsten Fürter (Bündnis 90 / Die GRÜNEN): Datenschutzfortbildungen 

Verfahren:
Beteiligte Bereiche/Projektgruppen:
Ergebnis:

000.1 Stabsstelle Datenschutz

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen Ja
gem. § 47 f GO ist erfolgt: X Nein
Begründung: da der Personenkreis nicht direkt von der 

Maßnahme betroffen ist

Die Maßnahme ist: neu
freiwillig
vorgeschrieben durch:  

Finanzielle Auswirkungen: X Nein
Ja (Anlage 1)

Antwort:
1.) Bietet die Stadt Datenschutz-Fortbildungen für ihre Beschäftigten an? Wenn ja: Welche und 

welchen zeitlichen Umfang haben diese?
2.) Wie viele Beschäftigte haben in den Jahren 2016, 2017, 2018 und 2019 an diesen Fortbildun-

gen teilgenommen?
Das Thema Datenschutz ist in vielen Fortbildungsmaßnahmen enthalten sowohl zu Spezialnormen 
(z.B. zum Personenstandsgesetz, zum Bundesmeldegesetz etc.) als auch in allgemeineren Fortbildun-
gen wird das Thema Datenschutz auf gegriffen (z.B. Rechtsfragen im Schulsekretariat, Einführungs-
veranstaltung Neu bei der Hansestadt Lübeck etc.). In den vergangenen Jahren (2016 – 2019) haben 
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180 MitarbeiterInnen an internen Schulungen, die auch das Thema Datenschutz beinhalteten, teilge-
nommen. Darüber hinaus gab es Veranstaltungen, die gezielt das Thema „Datenschutz“ beinhalten. 
Dazu zählten im Jahr 2017  die dreistündige Qualifizierung „Datenschutz am Arbeitsplatz“ mit  32 
TeilnehmerInnen“ und im Jahr 2018 die ganztägige Fortbildung „ DS-GVO: Datenschutzmanagement 
praktisch umsetzen“ mit 32 TeilnehmerInnen sowie die ganztägige Fortbildung „Verfahrensakte: 
Workshop zur Dokumentation von Verarbeitungstätigkeiten“ mit 24 TeilnehmerInnen.

3.) An wie vielen Datenschutzfortbildungen anderer Anbieter haben Beschäftigte der Stadt unter 
Inanspruchnahme von Dienstbefreiung in den Jahren 2016 – 2019 teilgenommen? 

Die Teilnahmen an externen Fortbildungen anderer Anbieter entscheiden die Bereiche in eigener 
Verantwortung. Die Abfrage zu dieser Thematik hat folgende Ergebnisse geliefert: Im Jahr 2016 ha-
ben 65 Beschäftigte, im Jahr 2017 sieben Beschäftigte und im Jahr 2018 55 Beschäftigte an einer 
Datenschutzfortbildung mit einem Stundenumfang von mindestens 2 Zeitstunden teilgenommen. 
Teilnahmen für das erste Halbjahr 2019 wurden keine rückgemeldet. Für 2019 war geplant, direkt 
mit dem ULD (Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz) Schulungen vor Ort in Lübeck durchzu-
führen, diese konnten allerdings aufgrund fehlender Personalkapazitäten vom ULD bislang nicht um-
gesetzt werden. 

4.) Welche Schwerpunkte der Datenschutzfortbildung der städtischen Mitarbeiter sind in den 
Jahren bis 2022 geplant?

Die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) verpflichtet den Arbeitgeber seine MitarbeiterInnen im 
Datenschutz zu sensibilisieren und zu schulen. Diese Schulungen werden in Zusammenarbeit mit der 
Datenschutzbeauftragten der Hansestadt Lübeck geplant. Um alle Beschäftigten an PC-Arbeitsplätzen 
zu zertifizieren, ist ein niederschwelliges E-Learning-Programm verpflichtend vorgesehen. Dieses soll 
mit der Open-Source-Version von BITS (Behörden-IT-Sicherheitstraining) gekoppelt werden.  
Auf dieser Grundlage sind bereichsspezifische/fachbezogene Schulungen mit Unterstützung der Da-
tenschutzakademie für die Vorgesetzten und SachbearbeiterInnen vor Ort geplant, die unter 3. für 
2019 geplanten Schulungen mit dem ULD werden weiterverfolgt. Die Datenschutzakademie wird 
vom ULD mitgetragen. 

Anlagen :
Keine

Bürgermeister Jan Lindenau


